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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TTC Walsdorf 1957 : TV 1886 Igstadt 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Friese in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Matthias Friese sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
West Bezirksliga Gr. Süd 1 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Walsdorf 1957 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Walsdorf 1957, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Matthias Friese, der
alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Krüger / Quernheim Kreidel / Heinrich in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Friese / Lichtner mussten Sahl /
Menner Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderten Berkau / Hatzmann nach einer 2:0-Führung gegen Götz / Herrchen.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mike
Sahl hatte gegen Matthias Friese bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Jens Krüger bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Markus Kreidel ab dem Start. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze lang beharkten sich Matthias Quernheim und
Klaus-Jürgen Götz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Andreas Menner bei seiner 1:3-Niederlage von Dominik Lichtner dann doch
niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Kai
Berkau beim 3:0 gegen Matthias Heinrich. Sehr unterschiedlich verliefen hierbei die einzelnen Sätze.
So endete ein Durchgang äußerst eindeutig mit 11:0 für Berkau, während die Kontrahenten im
zweiten Satz in die Vollen gingen und dieser erst mit 44 Ballwechseln endete. Auf Messers Schneide
stand nachfolgend das Match zwischen Peter Hatzmann und Peter Herrchen, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Herrchen
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Mike Sahl
letztlich im Repertoire, um Markus Kreidel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Jens Krüger hatte gegen Matthias Friese beim 4:11, 4:11, 9:11 kaum eine Chance. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Walsdorf 1957 am 04.12.2022 gegen den TTC RW
1921 Biebrich III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den SV 1934
Hallgarten versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Walsdorf 1957

Doppel: Krüger / Quernheim 1:0, Sahl / Menner 0:1, Berkau / Hatzmann 0:1 
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Einzel: M. Sahl 0:2, J. Krüger 0:2, M. Quernheim 0:1, A. Menner 0:1, K. Berkau 1:0, P. Hatzmann 0:1 
 TV 1886 Igstadt

Doppel: Friese / Lichtner 1:0, Kreidel / Heinrich 0:1, Götz / Herrchen 1:0 
Einzel: M. Kreidel 2:0, M. Friese 2:0, D. Lichtner 1:0, K. Götz 1:0, P. Herrchen 1:0, M. Heinrich 0:1


